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Luis Manuel Otero Alcántara (02.12.1987) ist ein inter- 
national angesehener kubanischer Künstler und Sprecher  
der San Isidro-Bewegung (Movimiento San Isidro, MSI), die 
er auch mitgegründet hat. Er wurde bereits dreimal seitens  
Amnesty zum politischen Gefangenen erklärt. 

Er wurde am 11. Juli 2021 erneut festgenommen, weil er in  
einem Video ankündigte, an den Protesten teilnehmen zu wollen.  

Otero Alcántara befindet sich aktuell in Haft in einem Hochsicherheitsgefängnis 
in Guanajay. Am 30./31. Mai 2022 fand der Prozess gegen ihn statt 
(gemeinsam mit Maykel Osorbo). Nur die Angehörigen hatten Zugang zu dem 
Prozess, Vertreter*innen der Presse, europäische Diplomat*innen, anderen 
NGOs wurde kein Zugang erlaubt. Er wurde zu 5 Jahren Haft verurteilt. 
Luis Manuel  wurde wiederholt in Isolationshaft festgehalten. Darüber hinaus 
wird ihm der Zugang zu einer angemessenen medizinischen Versorgung 
verwehrt, sein Gesundheitszustand (Schlaganfall, Sehstörrungen, 
Denguefieber...) hat sich stark verschlechtert.  
Ein regelmäßiger Kontakt zur Außenwelt wird im nicht gestattet.  Es wurde 
zudem berichtet, dass er Opfer eines gewaltsamen Angriffs im Gefängnis 
geworden war. Kurz nach dem Angriff wurde bekannt, dass er in eine dunkle 
Einzelzelle verlegt wurde und dass er keine Korrespondenz erhalten darf. 


